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sujet ES/S  LV1

COMPREHENSION et TRADUCTION

Pour les questions I et II B, le candidat veillera à présenter les réponses selon le modèle indiqué en exemple.

I/ Richtig oder falsch ? Antworten Sie und begründen Sie Ihre Antwort mit einem Zitat.

1) Die Eltern leben zusammen.

2) Die Tochter trifft ihre Mutter jeden Tag.

3) Die Mutter bezahlt im Geschäft alles, was sie mitnimmt.

4) Auf einmal kommt die Mutter wochenlang nicht mehr.

5) Das Mädchen möchte nicht immer nur Einkäufe machen und im Restaurant essen.

6) Die Mutter hat jetzt einen Freund.

7) Die Mutter verspricht, nun öfter zu kommen.

8) Auf der Wiese: die Mutter spricht und sieht dabei ihre Tochter an.

Beispiel: 

Die junge Frau heißt Jo.

Richtig - Zitat: „ Eine junge Frau, Jo, erzählt von ihrer Kindheit.“  

etc

II/ A) Die fünf Sinne (les 5 sens) spielen eine gewisse Rolle im Text. Zitieren Sie für folgende Sinne die entsprechende Textstellen.

a) riechen (2 Zitate)

b) fühlen (2 Zitate)

c) hören (1 Zitat)

B) Die Tochter: Assoziieren Sie mit jedem Ereignis ein Gefühl, das das Mädchen dabei empfindet – für jedes Ereignis ein Gefühl. 

Ereignisse:

1) Die Mutter holt sie ab.

2) Die Tochter sieht ihre Mutter lange nicht.

3) Die Mutter erklärt, dass sie für immer wegzieht.

Gefühle:

a) Sie ist dankbar.

b) Sie ist glücklich.

c) Sie hat einen Schock.

d) Sie macht sich Sorgen.

e) Sie ist wütend.

Beispiel:

	Ereignis
	Gefühl

	Sie sieht ihre Eltern nicht mehr.

etc
	Sie ist traurig

etc


C/  Die Mutter: Was bedeuten folgende Stellen im Text? Notieren Sie die passende Erklärung. 

a) „... streichelte sie meinen Kopf...“ (Zeile 9)

+ Sie möchte ihrer Tochter zeigen, dass sie sie liebt.

+ Sie möchte nicht, dass die Verkäuferinnen merken, was sie in der Tasche hat.

+ Sie bringt ihr die Haare in Ordnung.

+ Sie möchte ihrer Tochter zu verstehen geben, dass sie jetzt weggehen.

b) „Und ich wusste, sie war glücklich.“ (Zeilen 16)

+ Sie hat schon wieder neue Kleider.

+ Sie ist mit ihrer Tochter zusammen.

+ Der Vater wird gleich nach Hause kommen.

+ Sie hat der Tochter ein schönes Geschenk gemacht.

c) „Diesmal fuhren wir nicht in die Stadt...“ (Zeile 24) 

+ Sie möchte mit ihrer Tochter einen langen Spaziergang machen.

+ Sie möchte Blumen pflücken.

+ Auf dem Land kann sie in aller Ruhe sprechen.

+ Der Vater soll nicht wissen, wo sie sind.

III/ Übersetzen Sie folgende Textstelle ins Französische!

Zeile 4: „Einmal in der Woche...“ bis Zeile 10: „... streichelte sie meinen Kopf,“

VORSICHT!!! Der letzte Satz wird nicht zu Ende übersetzt! 

EXPRESSION

I/ Antworten Sie auf folgende Fragen. (Frage a UND Frage b)

a) „...er schüttelte den Kopf und schwieg.“ (Zeilen 21-22) 

Wie erklären Sie diese Reaktion des Vaters? (ungefähr 30 Wörter)
b) Was interessiert die Mutter, wenn sie mit ihrer Tochter ausgeht? Sagen Sie, was Sie von dieser Frau halten und begründen Sie Ihre Meinung. (mindestens 50 Wörter)
II/ Behandeln Sie Thema a ODER b. (mindestens 120 Wörter)

a) Kann es schön sein, mit den Eltern auszugehen (Kino, Disco, Restaurant...) oder etwas mit ihnen zu unternehmen (Schwimmen, Spaziergang auf dem Land, Wandern, Ferien...)? Warum? Warum nicht?

b) Für die Mutter ist Kleidung sehr wichtig. Und für Sie selbst? Worauf achten Sie persönlich, wenn Sie neue Leute kennen lernen? Was ist für Sie wichtig: das Aussehen, das Benehmen der Leute, oder was sie sagen und denken, ... oder sonst was? Begründen Sie Ihre Meinung.   
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